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Ausschuss für Arbeit und Soziales  

 

Öffentliche Anhörung 
 

 

zu dem 

a) Antrag der Abgeordneten Ulrike Schielke-Ziesing, Martin Hebner, Sebastian Münzenmaier, 

weiterer Abgeordneter und der Fraktion der AfD 

Sofortmaßnahme Armutsbekämpfung bei Rentnern 
19/7724 

 

b) Antrag der Abgeordneten Johannes Vogel (Olpe), Michael Theurer, Pascal Kober, weiterer 

Abgeordneter und der Fraktion der FDP 

Altersarmut zielgenau bekämpfen – Neue Basis-Rente schaffen 
19/7694 

 

c) Antrag der Abgeordneten Matthias W. Birkwald, Susanne Ferschl, Katja Kipping, weiterer 

Abgeordneter und der Fraktion DIE LINKE. 

Solidarische Mindestrente einführen – Altersarmut wirksam bekämpfen und das 

Rentenniveau anheben 
19/8555 

 

d) Antrag der Abgeordneten Markus Kurth, weiterer Abgeordneter und der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen 

Mit der Garantierente Altersarmut bekämpfen 
19/9231 

 

 

6. Mai 2019 

in der Zeit von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr 

Paul-Löbe-Haus, Sitzungssaal E.400, Eingang PLH Süd 

in Berlin 

 

Ablaufplan 
 

Bundesvereinigung der Deutschen 

Arbeitgeberverbände 

Deutsche Rentenversicherung 

Bund 

Deutsches Institut für 

Wirtschaftsforschung e.V. 

Alexander Gunkel Dr. Reinhold Thiede Prof. Dr. Peter Haan 

   

19(11)318 19(11)319 19(11)325 

 

Deutscher Gewerkschaftsbund Deutscher Paritätischer 

Wohlfahrtsverband - 

Gesamtverband e. V. 

Ingo Schäfer Dr. Joachim Rock 

  

19(11)320 19(11)321 

 

Prof. Dr. Eckart Bomsdorf Prof. Dr. Martin Werding Dr. Florian Blank 

19(11)314 19(11)322 19(11)317 

 

Prof. Dr. Christian Hagist Prof. Dr. Frank Nullmeier 

19(11)315 19(11)316 



Befragungsrunde (in der Zeit von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr) 
 

Gesamtbefragungszeit 90 Minuten   

CDU/CSU 28 Minuten FDP   9 Minuten 

SPD 17 Minuten DIE LINKE.   8 Minuten 

AfD 10 Minuten BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN   8 Minuten 

   Freie Runde 10 Minuten 

 
Zusammenfassung der Stellungnahmen auf Ausschussdrucksache 19(11)324 

 

 

 

 

Hinweise zum Verfahren 
 

Die Gesamtbefragungszeit wird nach einem bestimmten Schlüssel auf die verschiedenen Fraktionen aufgeteilt. 

Innerhalb des ihnen zustehenden Zeitkontingents können die Fraktionen die Sachverständigen entsprechend ihrer 

Fragebedürfnisse befragen. Dabei wechseln die Fragesteller nach jeder Frage - d. h. also: eine Frage, eine 

Antwort. Auf die einzelnen Fragen sollten die angesprochenen Sachverständigen direkt antworten. Um die 

knappe Zeit möglichst effektiv zu nutzen, sollten möglichst präzise Fragen gestellt werden, die konkrete 

Antworten zulassen. Der Vorsitzende wird darauf achten, dass Antworten, die von gestellten Fragen 

abschweifen, unterbleiben. 


